
 

Arbeitshilfe für die Anwendung von 3 Team Time-Outs 

Auszug aus den DHB Zusatzbestimmungen zu den internationalen Handballregelungen V1 
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Regel 2:10 mit den Zusatzbestimmungen des DHB 

IHF, Kontinentalverbände und nationale Verbände haben das Recht, für ihren Bereich 
abweichende Regelungen bezüglich der Anzahl der Team-Time-outs zu treffen, wobei jede 
Mannschaft pro Spiel (ausgenommen Verlängerungen) Anspruch auf drei Team-Time-outs 
von jeweils einer Minute hat aber pro Halbzeit nur 2 möglich sind (s. Hinweis in 
Erläuterung 3). 

Erläuterung 3 zusammengefasst: 

Allgemeine Regelungen: 

• Ein Mannschaftsoffizieller der Mannschaft, die ein Team-Time-out beantragen will, muss 
eine „Grüne Karte" vor dem bzw. der Zeitnehmer*in auf den Tisch legen. 

• Ein Team-Time-out kann nur beantragen, wer in Ballbesitz ist (Ball im Spiel oder bei 
Spielunterbrechung). Unter der Voraussetzung, dass der bzw. die Antragstelle/r den 
Ballbesitz nicht verliert, bevor der bzw. die Zeitnehmer*in pfeifen kann (in diesem Falle 
wäre die Grüne Karte der Mannschaft zurückzugeben), wird der Mannschaft das Team-
Time-out umgehend gewährt. 

• Im Falle von Strafen gemäß Regel 16 zählt das Team Time-out zur Spielzeit (16:10), 
sodass unsportliches Verhalten und andere Vergehen entsprechend geahndet werden. 
Dabei ist es bedeutungslos, ob sich der bzw. die betreffende Spieler*in/Offizielle auf 
oder außerhalb der Spielfläche befindet. Entsprechend können eine Verwarnung, eine 
Hinausstellung oder Disqualifikation gemäß Regeln 16:1-3 und 16:6-9 für unsportliches 
Verhalten (8:7-10) oder Vergehen die unter Regel 8:6b fallen, gegeben werden. 

• Die Mannschaften sind gehalten, bei Ablauf des Team-Time-outs zur Wiederaufnahme des 
Spiels bereit zu sein. 

3 Team Time-Outs: 

• Jede Mannschaft hat während der regulären Spielzeit (Verlängerungen ausgenommen) 
Anspruch auf insgesamt drei Team Time-outs. Pro Halbzeit der regulären Spielzeit sind 
nur zwei Team Time-outs möglich. Zwischen zwei Team Time-outs einer Mannschaft muss 
der bzw. die Gegner*innen mindestens einmal in Ballbesitz sein. 

• Drei grüne Karten mit den Nummern 1, 2 und 3 stehen jeder Mannschaft zur Verfügung. 
Für die erste Halbzeit erhält jede Mannschaft die grünen Karten mit Nummern 1 und 2, 

https://www.dhb.de/verband/dokumente/satzung-ordnungen-deutscher-handballbund
https://www.dhb.de/verband/dokumente/satzung-ordnungen-deutscher-handballbund


für die zweite Halbzeit die Karten Nr. 2 und 3, sofern die Mannschaft in der ersten 
Halbzeit nicht mehr als ein Team Time-out erhalten hat. Für den Fall, dass die Mannschaft 
in der ersten Halbzeit zwei Team Time-outs erhalten hat, erhält sie für die zweite Halbzeit 
Karte Nr. 3. 

• Innerhalb der letzten fünf Minuten der regulären Spielzeit ist nur ein Team Time-out für 
jede Mannschaft erlaubt. 


